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Checkliste zur Schadenverhütung
Prüfen Sie Ihren Brandschutz

Interne Brandschutzbegehungen sind 
ein wichtiger Bestandteil des betrieblichen 
Brandschutzkonzeptes.  

Mit nachfolgender Checkliste können Sie 
den Brandschutz in Ihrem Unternehmen 
prüfen. Die Checkliste unterstützt Sie 
bei der Einführung von Schadenver
hütungsaktivitäten und hilft Ihnen 
dabei, zu überprüfende Bereiche in 
Ihrem Unternehmen zu erkennen und 
in eigene Checklisten aufzunehmen. 

Bitte beachten Sie, dass schadenvor
beugende Begehungen und die zu  
überprüfenden Aspekte stark von den 
jeweiligen im Unternehmen angewendeten 
Arbeitsverfahren und der vorhandenen 
Infrastruktur abhängig sind. Eine 
betriebsspezifische Erweiterung dieser 
Checkliste ist daher sinnvoll. 

Schutzziele

• Erkennen und benennen Sie mit Hilfe 
regelmäßig stattfindender Begehungen 
durch betriebseigene Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mögliche technische 
und organisatorische Schwachstellen 
in Ihrem Unternehmen.

• Ermitteln Sie schadenauswirkende 
oder schadenvergrößernde 
Umstände. Beheben Sie diese zügig 
und tragen Sie damit zur Prävention 
künftiger Schäden bei.

• Vermerken Sie Mängel direkt in der 
BrandschutzCheckliste. Die schrift
liche Fixierung vereinfacht ein  
konsequentes Verfolgen der Mängel
beseitigung.

• Besprechen Sie die Ergebnisse der 
Brandschutzbegehungen regelmäßig 
mit der technischen Geschäftsleitung 
Ihres Unternehmens. Berücksichtigen 
Sie dabei auch die Vorschläge zur 
Behebung von Mängeln. 

Hinweise auf Normen und 
Richtlinien

• Arbeitsstättenrichtlinien
• Richtlinien der Berufsgenossen

schaften
• Richtlinien des GDV/Verbandes der 

Schadenversicherer e.V.
• Technische Regeln des DVGW  

Deutscher Verein des Gas und 
Wasserfaches e.V.

Häufigkeit

Wie häufig die Überprüfung des
Brandschutzes wiederholt werden 
sollte, legen Sie eigenverantwortlich fest.



Bereich Art des Mangels erforderliche Maßnahme Fertigstellung durch/am

Elektrische
Betriebsräume
• Frei von brennbaren 

Materialien
• Türen geschlossen/ 

verschlossen
• Kabelschotts 

funktionsfähig

Technische 
Betriebsräume
• Frei von brennbaren 

Materialien
• Türen geschlossen/ 

verschlossen
• Nur Tagesbedarf an 

Betriebsstoffen
• Auffangwannen leer

Flure und 
Rettungswege
• T und RS-Türen 

funktionsfähig
• Bewegungsflächen frei 

von Behinderungen
• Keine Lagerung
• Türen unverschlossen
• Beschläge in einsatz 

bereitem Zustand

Läger/Lagerräume
• Gänge zwischen 

Regalen frei
• Batterieladegeräte im 

Abstand von 3 m zur 
Lagerung

• Feuerlöscheinrich
tungen freigehalten

• Entsorgung von 
Verpackungsmaterial

• Überprüfung der 
Lagerhöhen

Lagerbereiche für 
exponierte Stoffe
• Nur Tagesbedarfs

mengen an den Anlagen
• Lagerung in geeigneten 

Behältern/Auffangsys
temen/Räumen

• Ausreichende 
Ventilation

• Gasflaschen gesichert 
aufgestellt

Heizung
• Keine Lagerung im 

Heizungsraum
• Lagerung im Abstand 

von 3 m zu heißen 
Anlagenteilen (bei 
dezentralen Anlagen)

EDV
• Keine Lagerung 

brennbarer Materialien
• Zutrittsbeschränkungen 

funktionsfähig
• Abschottungen 

funktionsfähig
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Bereich Art des Mangels erforderliche Maßnahme Fertigstellung durch/am

Maschinen 
und Anlagen
• Lagerung  von Tages 

bedarf an Maschinen 
(insbesondere brenn
bare Flüssigkeiten)

• ElektroVerkabelungen 
unverletzt

• Keine Verschmutzung 
der Maschinen

• Spannungsfrei nach 
Betriebsschluß

• Absaugungen/Filter 
kontrolliert

• Keine anlagenun 
typischen Geräusche

Rauchverbot in 
gefährdeten 
Bereichen 
eingehalten
• Lagerräume
• Technische/elektrische 

Betriebsräume
• EDV
• Umgang mit brennbaren 

Flüssigkeiten
• Verpackungsräume
• Räume mit hohen 

Brandlasten

Abgehängte 
Decken 
verschlossen

Sicherheits
kennzeichnungen
• Funktionsfähigkeit von 

Flucht und Rettungswe
gkennzeichen

• Aktuelle Flucht und 
Rettungswegpläne

Interne 
Alarmierungsmittel
• z. B. Funktionsfähigkeit

Branderkennungs 
und –meldeein
richtungen
• Aufschaltung zur Feuer

wehr funktionsfähig
• Manuelle und automa

tische Melder funktions
fähig

• Brandmeldelinien 
aufgeschaltet

• Störungen vorhanden/
behoben

• Betriebsbuch geführt
• Letzte Wartung

Automatische 
Löschanlagen
• Inspektionsprogramme 

beachtet

RWAAnlagen
• Funktionsfähigkeit
• Dichtheit 
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Kontakt

Chubb European Group SE
Direktion für Österreich
Kärntner Ring 5-7
1010 Wien

O +43 1 710 9355 0
F +43 1 710 9520
infoAT@chubb.com
chubb.com/at 

Bereich Art des Mangels erforderliche Maßnahme Fertigstellung durch/am

Wandhydranten
• Schlauchkästen 

verschlossen/sauber
• funktionsfähig
• Zugang freigehalten und 

gut sichtbar

Handfeuerlöscher
• In ausreichender 

Anzahl vorhanden
• Zugang freigehalten und 

gut sichtbar
• Aktuelle Prüfung

Außenhydranten
• Leistung ausreichend
• Letzte Überprüfung 

< 3 Jahre
• Zugang freigehalten
• Anstrich in Ordnung

Löschwasser
entnahmestellen
• Entnahmestellen 

vorbereitet
• Funktionsfähigkeit 

gegeben
• Ausreichende Kapazität 

vorhanden

Umgang mit 
privaten 
Haushaltgeräten
• Geräte durch 

Sachkundigen überprüft
• Aufstellung auf nichtbren

nbarer Unterlage
• Alle Geräte nach Betriebs 

schluß abgeschaltet

Brandschutztüren 
und –tore
• Funktionsfähigkeit
• Beschädigungen
• Feststellanlagen 

funktionsfähig
• Türen geschlossen oder 

verkeilt, zugestellt

Überprüfung/ 
Besichtigung 
von Bau und 
Montagearbeiten

Diese Inhalte dienen ausschließlich der allgemeinen Information. Es handelt sich dabei nicht um eine persönliche Beratung oder Empfehlung für Privatpersonen oder Unternehmen hinsichtlich 
eines Produkts oder einer Leistung. Die exakten Deckungsbedingungen entnehmen Sie bitte den Versicherungsunterlagen.

Chubb European Group SE ist ein Unternehmen, das den aufsichtsrechtlichen Bestimmungen des französischen Versicherungsgesetzes unterliegt, eingetragen unter der Registrierungsnummer 
450 327 374 RCS Nanterre, eingetragener Sitz: La Tour Carpe Diem, 31 Place des Corolles, Esplanade Nord, 92400 Courbevoie, Frankreich. Die Chubb European Group SE hat ein voll eingezahltes 
Aktienkapital von € 896.176.662,–  und unterliegt der Zulassung und Aufsicht der „Autorité de contrôle prudentiel et de résolution (ACPR) 4“, Place de Budapest, CS 92459, 75436 PARIS CEDEX 09  
sowie in Österreich zusätzlich den Regularien der Finanzmarktaufsicht (FMA) zur Ausübung der Geschäftstätigkeit, welche sich von den französischen Regularien unterscheiden können.  
Direktion für Österreich, Firmenbuchnummer FN 241268g Handelsgericht Wien, Hauptbevollmächtigter: Mag. Michael Martinek, UID-Nr.: ATU 61835214.
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